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Projektabschluss-Steckbrief

µMega
NIP – Spezielle Märkte

 µMega – Mikrobrennstoffzellen in Spritzguss- 

technologie für frühe Massenmärkte – Schlussbericht 

 

• Direktmethanolbrennstoffzelle • Mikropumpe • Miniaturbauweise • Brennstoffpumpe • Rückschlagventil 

• Produktentwicklung • Komponentenentwicklung • Systementwurf • Fertigungsplanung 

 

Abstract 
Gesamtaufgabe des Verbundprojekts "µMega" war die Entwicklung ei-

ner Mikrobrennstoffzelle zur autarken Energieversorgung. Um die Ver-

sorgung der Direktmethanolbrennstoffzelle (DMFC) mit Brennstoff (Me-

thanol bzw. Methanol-Wasser Gemisch) möglichst gut an den Nutzungs-

grad der Zelle anzupassen sind aktive Komponenten nötig.  

 

Auf Basis der Mikropumpe mp6 wurden von der Bartels Mikrotechnik 

GmbH im Rahmen des Projektes µMega folgende Aufgaben bearbeitet: 

Entwicklung einer energiesparenden Steuerelektronik und des Ansteuer-

signals für die Pumpe, Erweiterung der Pumpe um ein Rückschlagventil 

sowie Fertigung der Elektronik zum Einsatz im Feldtest. Schwerpunkt der 

Entwicklung war insbesondere die Maximierung der Pumpleistung bei 

möglichst niedrigem Stromverbrauch. Das Vorhaben gliederte sich in Ar-

beitspakete (AP): 

 

Ziel des AP 1 "Optimierung des Steuersignals" war es, die Pumpe bei  

bis zu 7 ml/min mit einer Leistungsaufnahme < 100 mW betreiben zu 

können.  

 

Im AP 2 "Steuerelektronik" wurden unter Verwendung der Ergebnisse 

aus der Optimierung des Steuersignals mögliche Elektronikkonzepte auf-

gestellt und verglichen. Einer der Ansätze für die Steuerelektronik wurde 

schließlich ausgewählt (vertraulich).  

 

Im AP 3 "Abschlussventil" gab es für das Ventil folgende Anforderungen: 

Das Ventil sollte in Durchflussrichtung ohne Vorhandensein eines Dru-

ckes öffnen und einen geringen Flusswiderstand bilden, in Sperrrichtung 

sollte es über längere Zeitintervalle sehr gut abdichten. Da möglichst 

wenig Teile (vor allem keine Metallteile) mit dem Arbeitsmedium in Kon-

takt sein sollen und um den Komplexitätsgrad zu verringern, wurden 

Ventile mit kombiniertem Vorspann- und Dichtelement näher untersucht, 

und zwar das Umbrellaventil und das DuckbilI-Ventil. Die Untersu-

chungsergebnisse sind vertraulich.  
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Im AP 4 "Vorserienproduktion" wurden 20 Module mit dem finalen De-

sign der Steuerungselektronik aufgebaut.  

 

Im Rahmen des Projektes wurden für die Effizienz der Pumpenansteue-

rung sowie für die Ventiltechnologie zur Verhinderung eines Rückflusses 

durch die Pumpe neue Lösungen erarbeitet bzw. vorhandenen Lösungs-

ansätze deutlich verbessert. Es erwies sich als schwer, eine Aussage zu 

den erschlossenen Marktvolumina zu treffen. In jedem Falle ist die Firma 

Bartels Mikrotechnik aber in der Lage durch die gewachsene Entwick-

lungs-, Herstell- und Prüfkompetenz die kundenspezifischen Lösungen 

schnell und mit geringerem Risiko für den Kunden umzusetzen. 
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